
N i e d e r s c h r i f t  
 

über den öffentlichen Teil der Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses  
(Gemeinde Osterrönfeld) am Montag, 8. Juni 2015, 

im Sitzungssaal des Verwaltungsgebäudes in Osterrönfeld, Schulstr. 36 
 

 
 stellv. Ausschussvorsitzender  
 Heinrich Schmidt  
   
 Ausschussmitglied  
 Hans-Georg Volquardts  
 Uwe Kolb  
 Dr. Christian Hauck  
   
 stellv. Ausschussmitglied  
 Raimer Kläschen                                         für Uwe Tödt 
 
 b) nicht stimmberechtigt:  
 
 Gäste  
 Frau Blohm (ev. Kiga „Bahndammzwerge“)  
 Frau Hahnkamm-Grewe (AWO-Kindergarten)  
   
 Bernd Sienknecht (Bürgermeister)  
   
 Mitglieder der Verwaltung  
 Petra Mölck  
   
 Protokollführer  
 Peter Klarmann  
   
 Leitender Verwaltungsbeamter  
 Dirk Hirsch  
 
 c) entschuldigt:  
 
 Ausschussvorsitzender  
 Uwe Tödt  
Der Vorsitzende Heinrich Schmidt eröffnet die Sitzung um 19:00 Uhr und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass zu dieser Sitzung mit Einladung vom 28.05.2015 form- und 
fristgerecht unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wurde. Tag, Ort und Stunde der 
Sitzung sind öffentlich bekannt gemacht worden. Gegen die ordnungsgemäße Einladung 
werden keine Einwendungen erhoben. Der Vorsitzende stellt weiterhin fest, dass der Haupt- 
und Finanzausschuss aufgrund der Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig ist. 
 
 
 

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:25 Uhr 
  
Gesetzliche Mitgliederzahl: 5 davon anwesend: 5 
  
Anwesend sind:  
 a) stimmberechtigt:  
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T A G E S O R D N U N G : 
 
 Öffentlicher Teil  

1. Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht 
öffentlicher Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte 

 

2. Einwohnerfragestunde  

3. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.03.2015  

4. Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 
hinsichtlich der Gebührenkalkulation der örtlichen 
Kindertagesstätten 

HFA1-9/2015 

5. Sachstandsbericht über die Entwicklung der Rendsburg Port 
Authority GmbH 

 

6. Sachstandsbericht über die Entwicklung des Schulverbandes im 
Amt Eiderkanal 

 

7. Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und 
Verwendung von Spenden sowie Bericht über erhaltene Spenden 

HFA1-10/2015 

8. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der 
Beleuchtung in den Gruppenräumen des ev. Kindergartens 

HFA1-11/2015 

9. Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der 
Zaunanlage des ev. Kindergartens 

HFA1-12/2015 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Renovierung des 
Freien Jugendtreffs 

HFA1-13/2015 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung von 
Stühlen und Tischen für das Bürgerzentrum und die 
Seniorenbegegnungsstätte 

HFA1-14/2015 

12. Beratung und Beschlussfassung über die Mauerwerkssanierung 
innen und außen im Erdgeschoss des Verwaltungsgebäudes 

HFA1-15/2015 

13. Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen 
hinsichtlich der Fußgängerbrücke zwischen dem Aukamp und der 
Bahnhofstraße 

HFA1-16/2015 

14. Beratung und Beschlussfassung über die Übereignung von zwei 
kleineren Waldparzellen an der Bahnhofstraße / 
Schäferkatenweg 

HFA1-17/2015 

15. Beratung und Beschlussfassung über die Planung der 
Renaturierung des Nordteils des Wilden Moores 

HFA1-18/2015 

16. Beratung und ggf. Beschlussfassung über die 3. Änderung des B-
Planes Nr. 17 „Nördlich Fährstraße - Hofkoppel Wiek bis Hohe 
Luft“ - Kosten für Planung, Erschließung und Durchführung 

HFA1-19/2015 

17. Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über 
den Durchführungsvertrag für die 1. vorhabenbezogene 
Änderung des B-Planes Nr. 26 "Verbrauchermarkt an der K75" 

HFA1-20/2015 

18. Beratung und ggf. Beschlussfassung über eine Fuß- und 
Radwegverbindung zwischen Aukamp und Lüttmoor 

HFA1-21/2015 

19. Beratung über das Nutzungskonzept „Wohnmobilstellplatz und 
Servicestation“ für das Grundstück Fährstraße 38-40 

 

HFA1-22/2015 
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20. Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen 
und Auszahlungen 

HFA1-23/2015 

21. Beratung und Beschlussfassung über die Rückübertragung eines 
nicht benötigten Geländestreifens am Rande der Albert-Betz-
Straße an den Kreis Rendsburg-Eckernförde 

 

22. Festlegung der Tagesordnung für die Sitzung der 
Gemeindevertretung am 02.07.2015 

 

23. Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der 
Ausschussmitglieder 

 

24. Verschiedenes  

   

 Nicht öffentlicher Teil  

25. Grundstücksangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung 
über den Ankauf von Waldflächen (ca. 15.000 m²) an der Alten 
Ziegelei 

HFA1-24/2015 

 
 
TOP 1.:  Beschlussfassung über die Tagesordnung und über die in nicht öffentlicher  
               Sitzung zu behandelnden Tagesordnungspunkte   
 
Beschluss: 
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, die Tagesordnung um den neuen 
Tagesordnungspunkt 21 „Beratung und Beschlussfassung über die Rückübertragung eines 
nicht benötigten Geländestreifens am Rande der Alber-Betz-Straße an den Kreis Rendsburg-
Eckernförde“ zu ergänzen,die nachfolgenden Tagesordnungspunkte jeweils um eine Ziffer zu 
verschieben und die Sitzung mit der vorstehenden geänderten Tagesordnung durchzuführen 
sowie den Tagesordnungspunkt 25 in nichtöffentlicher Sitzung zu behandeln, da gem. § 46 
Abs. 8  GO berechtigte Interessen Einzelner es erfordern. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 2.:  Einwohnerfragestunde   
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
TOP 3.:  Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 09.03.2015   
 
Der Vorsitzende stellt fest, dass die Niederschrift den Ausschussmitgliedern bisher nicht 
zugesandt wurde. Daher wird die Beschlussfassung hierüber bis zur nächsten Sitzung 
vertagt. 
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TOP 4.:  Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen hinsichtlich der  
               Gebührenkalkulation der örtlichen Kindertagesstätten   
 
Der Vorsitzende begrüßt zu diesem Tagesordnungspunkt Frau Mölck von der 
Amtsverwaltung sowie die Leiterinnen der Kitas „Bahndammzwerge“ und AWO-Kindergarten 
Frau Blohm und Frau Hahnkamm-Grewe. 
Er führt kurz in das Thema ein. Bürgermeister Sienknecht ergänzt, dass über die 
Neukalkulation der Kindergartengebühren mehrere Gespräche mit dem Kuratorium bzw. 
Beirat der Kindertagesstätten geführt wurden. Ziel sollte sein, die neu kalkulierten 
Gebührensätze mit Beginn des Kindergartenjahres 2016/17 einzuführen. 
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, den vertraglichen Gremien die gemittelten 
Elternbeiträge lt. vorgelegter Anlage vorzuschlagen. In der Sitzung des Haupt- und 
Finanzausschusses am 30.11.2015 soll das endgültig verhandelte Ergebnis beraten und der 
Gemeindevertretung zur Beschlussfassung empfohlen werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 5.:   Sachstandsbericht über die Entwicklung der Rendsburg Port Authority  
                GmbH   
 
Herr Klarmann berichtet als Geschäftsführer der Rendsburg Port Authority GmbH kurz über 
die aktuelle Entwicklung der Gesellschaft. Das Jahresergebnis 2014 sei mit einem Verlust in 
Höhe von 1.411.944,21 € deutlich geringer ausgefallen, als im Wirtschaftsplan kalkuliert 
worden war. Die Prüfung der Bilanz sei von der vom Landesrechnungshof beauftragten 
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft „rt“ aus Kiel vor kurzem abgeschlossen worden. Der 
Prüfbericht werde am 10.06.2015 dem Aufsichtsrat der RPA GmbH vorgestellt. 
Erfreulich sei auch die weiter steigende Nutzung des Hafens. Bis Ende Mai 2015 konnten 
bereits 100 Schiffsanläufe gezählt werden. 
Um den Hafen weiter bekannt zu machen, würden Anzeigen in Fachzeitungen geschaltet. 
Außerdem sei eine neue Informationsbroschüre erstellt worden, die an 180 Firmen gesandt 
wird. Der Internetauftritt der GmbH sei aktualisiert und interessanter gestaltet worden. 
 
 
TOP 6.:  Sachstandsbericht über die Entwicklung des Schulverbandes im Amt  
               Eiderkanal   
 
Bürgermeister Sienknecht berichtet kurz über die Entwicklung des Schulverbandes. Zum 
Thema „Offene Ganztagsschule“ soll jetzt ein konkretes Konzept entwickelt werden. im 
Zusammenhang mit der Verlängerung der Schulsozialarbeit sei die Zuschussgewährung 
durch den Schulverband um 15.000,-- € angehoben worden. Kürzlich sei eine 
Kooperationsvereinbarung mit dem Berufsbildungszentrum Rendsburg geschlossen und eine 
Regelung zur Schülerbeförderung mit der Sternschule getroffen worden. 
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TOP 7.:  Beratung und Beschlussfassung über die Annahme und Verwendung von  
               Spenden sowie Bericht über erhaltene Spenden   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Spende über 
3.000,-- € anzunehmen und den Bürgermeister zu beauftragen, den Spendenbetrag für 
Jugendarbeit an ortsansässige Vereine aufzuteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 8.:  Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der Beleuchtung in den  
               Gruppenräumen des ev. Kindergartens   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Beleuchtung in den 
Gruppenräumen des ev. Kindergartens zu erneuern und auf LED-Technik umzurüsten. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 9.:   Beratung und Beschlussfassung über die Erneuerung der Zaunanlage des  
                ev. Kindergartens   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die Zaunanlage des 
evangelischen Kindergartens im Frühjahr 2016 zu erneuern und die hierfür erforderlichen 
Mittel in Höhe von etwa 18.250,-- € im Haushalt 2016 bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 10.:  Beratung und Beschlussfassung über die Renovierung des Freien  
                 Jugendtreffs   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss erkennt die Notwendigkeit von Renovierungsarbeiten in 
den Räumen des Jugendtreffs an und empfiehlt der Gemeindevertretung, die hierfür 
erforderlichen Mittel in Höhe von 3.000,-- € außerplanmäßig zu bewilligen und diese Kosten 
im Nachtragshaushalt 2015 zu veranschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 11.:  Beratung und Beschlussfassung über die Ersatzbeschaffung von Stühlen  
                 und Tischen für das Bürgerzentrum und die Seniorenbegegnungsstätte  
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, einen 
Grundsatzbeschluss über die Anschaffung von Ersatzmobiliar für das Bürgerzentrum zu 
fassen und die hierfür erforderlichen Kosten zu tragen. 
Die Verwaltung sollte beauftragt werden, die Anzahl und die Kosten des anzuschaffenden 
Mobiliars zu ermitteln und dem Ausschuss zur weiteren Beratung vorzulegen. Die 
notwendigen finanziellen Mittel sollen im Haushalt 2016 bereitgestellt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 12.:   Beratung und Beschlussfassung über die Mauerwerkssanierung innen und  
                  außen im Erdgeschoss des Verwaltungsgebäudes   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die notwendige 
Sanierung des äußeren und inneren Mauerwerkes im Erdgeschoss des 
Verwaltungsgebäudes zu beschließen und die erforderlichen Mittel in Höhe von etwa 
70.000,-- € außerplanmäßig bereitzustellen. Der Bürgermeister wird ermächtigt, dem 
günstigsten Bieter den Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 13.:   Beratung und Beschlussfassung über das weitere Vorgehen hinsichtlich  
                  der Fußgängerbrücke zwischen dem Aukamp und der Bahnhofstraße  
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, die zur 
Komplettsanierung der Brücke über die Wehrau zwischen Aukamp und Bahnhofstraße 
erforderlichen Finanzmittel in Höhe von 85.800,-- € außerplanmäßig bereitzustellen. Der 
Bürgermeister wird ermächtigt, dem günstigsten Bieter den Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 14.:   Beratung und Beschlussfassung über die Übereignung von zwei kleineren  
                  Waldparzellen an der Bahnhofstraße / Schäferkatenweg   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung zu beschließen, den 
Bezirksförster, Herrn Wilhelm Oeltzen zu beauftragen, die Gemeinde bei der Ermittlung des 
Wertes der Fläche mit Baumbestand und die Ermittlung der Kosten für die Pflege- und 
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Unterhaltungsmaßnahmen zu unterstützen. Herr Oeltzen soll auch gebeten werden, den 
Gesamtwert der auf der gemeindeeigenen Fläche versehentlich gefällten Bäume zu 
ermitteln.  
Nach Vorlage der ermittelten Daten und Werte soll nochmals über die Abgabe der zwei 
Waldparzellen beraten werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 15.:   Beratung und Beschlussfassung über die Planung der Renaturierung des  
                  Nordteils des Wilden Moores   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt, dass nochmals alle Grundstückseigentümer 
mit der Bitte angeschrieben werden sollen, schriftlich zu erklären, ob sie die im 
Zusammenhang mit der Erstellung eines Gutachtens erforderlichen Begehungen und 
weiteren Maßnahmen auf ihren Grundstücken zulassen oder ablehnen. 
Weiter spricht sich der Ausschuss grundsätzlich dafür aus, ein kostenneutrales Gutachten 
erstellen zu lassen, was sich eventuell um Zuge des kurz vor dem Anschluss stehenden 
Flurbereinigungsverfahrens anbieten könnte. In der nächsten Sitzung am 07.09.2015 soll in 
dieser Angelegenheit erneut beraten werden. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 16.:   Beratung und ggf. Beschlussfassung über die 3. Änderung des B-Planes  
                  Nr. 17 "Nördlich Fährstraße - Hofkoppel Wiek bis Hohe Luft" - Kosten für  
                  Planung, Erschließung und Durchführung  
 
Der Vorsitzende teilt mit, dass der Planungs- und Umweltausschuss die Planung und 
Durchführung für die Anlegung von 15 Stellplätzen auf dem tiefer gelegenen Gelände am 
Kreisverkehrsplatz nördlich der Fährstraße mit einer Stimme Mehrheit abgelehnt habe und 
empfiehlt den Ausschussmitgliedern, die Durchführung der Maßnahme ebenfalls 
abzulehnen. 
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, auf die Planung und 
den Bau einer Stellplatzanlage auf dem tiefer gelegenen Gelände am Kreisverkehrsplatz 
nördlich der Fährstraße zu verzichten und auch keine Haushaltsmittel hierfür bereitzustellen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
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TOP 17.:  Vertragsangelegenheiten - Beratung und Beschlussfassung über den  
                 Durchführungsvertrag für die 1. vorhabenbezogene Änderung des B- 
                 Planes Nr. 26 "Verbrauchermarkt an der K75"  
 
Herr Hirsch teilt mit, dass auf Wunsch der „EDEKA Nord mbH & Co. KG“ die Formulierung in 
§ 9 Absatz 2 gestrichen werden soll, wonach sich der Vorhabenträger verpflichtet sollte, 
ausschließlich lärmarme Einkaufswagen zu verwenden. Außerdem stünden inzwischen die 
Flächengrößen der in § 3 Absatz 1 aufgeführten Marktbereiche fest: Edeka-Markt: 1.835 m², 
Mall, Shops, Windfang: 442 m², Getränkemarkt (ehemals ALDI): 625 m² und Drogeriemarkt: 
588 m². Das Außengetränkelager werde eine Größe von 398 m² bekommen. 
 
Beschluss:  
 
Der Haupt-  und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung den Abschluss des 
aktualisierten Durchführungsvertrages für die 1. vorhabenbezogenen Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 26 „Verbrauchermarkt an der K75“ zu genehmigen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 18.:  Beratung und ggf. Beschlussfassung über eine Fuß- und Radwegverbindung  
                 zwischen Aukamp und Lüttmoor   
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, folgenden Beschluss 
zu fassen: 
Auf ganzer Länge des gemeindlichen Grundstückes im Aspelweg (Sportplatz, Flurstück 81/1) 
wird auf einer Länge von ca. 180 m ein kombinierter Rad- und Gehweg in einer Breite von 
2,50 m errichtet. 
Die Fahrbahn des Aspelweges wird vom Aukamp aus auf einer Länge von ca. 150 m mit 
neuer Asphalt-Trag- und –deckschicht grundsaniert, im restlichen Bereich werden 
Schadstellen saniert. 
Der restliche Bereich des Aspelweges - parallel zur Bahnlinie und in südliche Richtung bis 
zur Straße Lüttmoor - wird als Fahrradstraße mit Zusatzbeschilderung ausgewiesen, wonach 
Kfz-Verkehr zulässig ist (wie in der Moltkestraße in Rendsburg). Mit dem Ing-Büro Soll wird 
ein Honorar-Vertrag über die Entwurfserstellung (Leistungsphasen 1 bis 3) geschlossen; die 
bisher erbrachten, nach Stundenhonorar abgerechneten Planungsleistungen werden mit 
dem Gesamthonorar verrechnet. 
Der Bürgermeister wird ermächtigt, nach erfolgter Ausschreibung dem günstigsten Bieter 
den Auftrag zu erteilen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 19.:  Beratung über das Nutzungskonzept "Wohnmobilstellplatz und  
                 Servicestation" für das Grundstück Fährstraße 38-40   
 
Herr Dr. Hauck erklärt, dass  die Fraktion „Freie Wähler“ einem Verkauf des Grundstücks zur 
Realisierung des im Planungs- und Umweltausschuss vorgestellten Nutzungskonzeptes 
nicht zustimmen werde, weil die Planung ein Penthouse beinhalte und der Servicebereich im 
Eingangsbereich ungünstig gestaltet sei. 
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Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, grundsätzlich einer 
Nutzung des gemeindlichen Grundstücks in der Fährstraße 38 – 40 als Wohnmobil- 
stellplatzanlage mit Servicestation und auch der hierfür erforderlichen Bebauungs- 
planänderung zuzustimmen. Eventuell erforderlich werdende Schritte sind im weiteren 
Verfahren abzustimmen. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
4 Ja-Stimmen, 1 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 20.:  Bericht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und 
                 Auszahlungen   
 
Die Gemeindevertretung nimmt die als Vorlage an die Ausschussmitglieder gesandte 
Übersicht über die über- und außerplanmäßigen Aufwendungen und Auszahlungen zur 
Kenntnis. 
 
 
TOP 21.:  Beratung und Beschlussfassung über die Rückübertragung eines nicht  
                 benötigten Geländestreifens am Rande der Albert-Betz-Straße an den Kreis    
                 Rendsburg-Eckernförde  
 
Beschluss:  
 
Der Haupt- und Finanzausschuss empfiehlt der Gemeindevertretung, dem vorliegenden 
Grundstückskaufvertrag zuzustimmen, wonach unter anderem ein 346 m² großer, nördlich 
an die Albert-Betz-Straße angrenzender, der Gemeinde gehörender Geländestreifen 
(Flurstück 566, Flur 1, Gemarkung Osterrönfeld) an den Kreis Rendsburg-Eckernförde 
abgetreten und der Grundstückswert auf den von der RPA GmbH an den Kreis zu zahlenden 
Gesamtkaufpreis für die nach dem Kaufvertrag zu erwerben beabsichtigten Flächen 
angerechnet wird. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
5 Ja-Stimmen, 0 Gegenstimmen, 0 Stimmenthaltungen, 0 befangen 
 
 
TOP 22.:  Festlegung der Tagesordnung für die Sitzung der Gemeindevertretung am  
                 02.07.2015   
 
Bürgermeister Sienknecht teilt mit, dass sich der wesentliche Teil der Beratungspunkte aus 
den Tagesordnungspunkten der heutigen Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses 
zusammensetzen werde. Darüber hinaus werde die OWG-Fraktion einen Antrag zur 
künftigen Nutzung des Grundstücks Dorfstraße 9 im Zusammenhang mit der 
Ortskernsanierung und –entwicklung stellen werde. Herr Dr. Hauck teilt mit, dass die 
Fraktion der Freien Wähler einen Antrag betreffend die Personalstruktur der Amtsverwaltung 
stellen werde. Herr Hirsch weist darauf hin, dass der Stellenplan der Amtsverwaltung  nicht 
in den Zuständigkeitsbereich der Gemeinden falle, sondern ausschließlich des Finanz- und 
Personalausschusses und des Amtsausschusses des Amtes Eiderkanal. 
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Herr Schmidt regt an, künftig den Tagesordnungspunkt „Bericht des Bürgermeisters, 
Anfragen von Gemeindevertretern“ an den Sitzungsbeginn vorzuziehen, weil gegen Ende 
des öffentlichen Teils der Gemeindevertretersitzungen viele Bürgerminnen und Bürger 
bereits gegangen seien. Herr LVB Hirsch weist darauf hin, dass für eine derartige 
Umstellung der Tagesordnung die Geschäftsordnung der Gemeindevertretung geändert 
werden müsste, in der die Reihenfolge des Ablaufs der Sitzungen geregelt sei. 
 
 
TOP 23.: Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden, Anfragen der Ausschussmitglieder   
 
Der Vorsitzende gibt keine Mitteilungen bekannt und es werden auch von den 
Ausschussmitgliedern keine Anfragen gestellt. 
 
 
TOP 24.:  Verschiedenes   
 
Bürgermeister Sienknecht informiert die Anwesenden darüber, dass jetzt der 
Planfeststellungsbeschluss für den Lärmschutz an der B 202 vorliege. In einer 
Bekanntmachung werde darauf hingewiesen, in welcher Zeit die Unterlagen zum 
Planfeststellungsbeschluss in der Verwaltung eingesehen werden können. 
Das neue Einsatzleitfahrzeug für die Freiwillige Feuerwehr sei geliefert worden und werde 
anlässlich des Grillfestes am 11.07.2015 offiziell an die Feuerwehr übergeben. 
Es sei eine Firma gefunden worden, die zu einem günstigen Preis die jährliche Pflege des 
Kunstrasenplatzes anbiete (300,-- € / pro Jahr). Schließlich berichtet er noch über den 
Sachstand der Gespräche mit der Firma E.ON – Wärme. 
 
 
Der Vorsitzende Heinrich Schmidt bedankt sich für die Mitarbeit und schließt den öffentlichen 
Teil der Sitzung um 21.20 Uhr. 
 
Bekanntgabe der Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung: 
 
Im Anschluss an den nichtöffentlichen Teil der Sitzung stellt der Vorsitzende die 
Öffentlichkeit wieder her und gibt die gefassten Beschlüsse aus nichtöffentlicher Sitzung 
bekannt. Unter Tagesordnungspunkt 25 wurde beschlossen, der Gemeindevertretung zu 
empfehlen, ein Angebot zum Ankauf einer Waldfläche abzulehnen. 
 
Herr Schmidt schließt  die Sitzung um 21.25 Uhr. 
 
 
 
            gez. Schmidt           gez. Klarmann 

Heinrich Schmidt  Peter Klarmann 
(Der Vorsitzende) Osterrönfeld, 23.06.2015 (Protokollführung) 
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